
Protokoll zum F-Jugend-Treffen am 14.06.2025
Feststellung der Anwesenheit:
Von den 13 betroffenen Vereinen waren 8 anwesend, 2 fehlten entschuldigt und 3 fehlten unentschuldigt. Die Details können der beigefügten 
Anwesenheitsliste entnommen werden. 

Neue Verantwortliche beim Kreis: 
Bei der Arbeitstagung des Kreises am 16.05.2025 wurde kommissarisch ein neuer Jugendvorstand bestimmt. Zukünftig übernimmt Ann-Kathrin 
Pfeifer die Staffelleitung für den Spielbetrieb der F-Jugend. Wolfgang Goeken (Wolle) stellte sie kurz den Anwesenden vor. 

Aussprache zur abgelaufenen Saison 2024/2025:
Die Saison 2024/2025 wurde kurz besprochen. 

Besprechung der neuen Saison 2025/2026: 
Wie in der abgelaufenen Saison soll es eine einfach Spielrunde der gemeldeten Vereine geben und zusätzlich Spielfeste für den jüngeren Jahrgang 
(2018). 

Spielrunde:
Die gemeldeten Mannschaften (15) spielen eine einfach Runde im Ligabetrieb gegeneinander. Start der Spielrunde wird nach den Herbstferien sein 
(02.11./03.11). Das Karnevalswochenende wird spielfrei sein. 

Im Gespräch wurde sich auf folgenden Spielmodus geeinigt:
Das Spiel erfolgt auf Großfeld mit 6 Feldspielern und einem Torwart. Die Torhöhe ist auf 1,60 m abzuhängen. 
Vorgegebene Deckungsverhalten ist die Manndeckung (grundsätzlich übers ganze Feld). 
Nach Torerfolg wird mit einem Mittelanwurf gestartet. Hierbei (und beim Torabwurf) sollte der erste Pass zugelassen werden.
Der Torwart darf keine Pässe über die Mittellinie hinaus spielen. 
Das Prellen ist verboten. Ein Nottippen (Tippen ohne größeren Raumgewinn) bleibt erlaubt. 

Die Definition eines Nottippens wurde nochmal ausführlicher erörtert und für alle klargestellt. Eine entsprechende Information mit der Bitte diese zu 
beachten an die Schiedsrichter über den Schiedsrichterwart wird erfolgen. Außerdem wurde der Schiedsrichterwart gebeten, die Schiedsrichter auf 
sämtliche Besonderheiten im Spielbetrieb der F-Jugend zu sensibilisieren. 

Spielfeste:
Der jüngere F-Jugend-Jahrgang soll neben der Spielrunde, die Möglichkeit haben an Spielfesten teilzunehmen. 
Hierzu ist durch jeden im Spielbetrieb beteiligten Verein ein Spielfeste auszurichten. Täusche/Kooperationen o.ä. aufgrund der individuellen 
Hallensituationen sind möglich. 
Die Spielfeste sollten möglichst gleichmäßig über die Sasion verteilt werden und die Termine frühzeitig bekannt gegeben werden. Damit ein besseres 
Planen der Spielfeste durch die Vereine möglich ist, werden nach Erstellung der Spielpläne, die spielfreien Tage durch die spielleitende Stelle 
mitgeteilt. Die Planung und Terminierung der Spielfeste obliegt jedoch dennoch weiterhin nur den Vereinen. 
Die TSV Eller hat bereits angekündigt an dem Wochenende 13.09./14.09. ein Spielfest ausrichten zu wollen. 

Im Rahmen der Spielfeste ist grundsätzlich auf Querfelder (4+1) zu spielen. 

Spielberechtigt für die Spielfeste sind sämtliche Kinder des jüngeren Jahrgangs (2018er-Jahrgang). Ausnahmsweise und nur nach begründeter 
vorheriger Anmeldung (möglichst in der Whats-App-Gruppe) dürfen auch Kinder des älteren F-Jugend-Jahrgangs (2017er-Jahrgang) teilnehmen. Eine 
kurze, aber präzise Begründung (z. B. Neuer Spieler, erstes Spiel, körperlich weit unterlegener Spieler/Spielerin…) reicht grundsätzlich aus. Sofern 
eine Anmeldung der Kinder des älteren Jahrgangs nicht erfolgt ist, dürfen diese am Tag des Spielfestes nicht spielen.
Ein Spielerpass ist zur Teilnahme an den Spielfesten nicht erforderlich, jedoch müssen die Vereine eine ausgefüllte und unterschriebene 
Mannschaftsliste beim austragenden Verein abgeben. Diese sind gesammelt der spielleitenden Stelle zuzuleiten. Der Vordruck zur Mannschaftsliste 
wird auf der Internetseite des Handballkreises eingestellt (http://www.handballkreis-duesseldorf.de/?page_id=248) und ist nun elektronisch ausfüllbar. 

Es erfolgte noch der wichtige Hinweis, dass bei der Auswahl der Gummibärchen möglichst darauf geachtet werden sollte, dass diese (einzeln) 
abgepackt und vegetarisch/vegan sind, damit möglichst alle Kinder diese zu sich nehmen dürfen. 

Ende des Treffens und Verabschiedung der Teilnehmenden:
Wolle beendete die Veranstaltung und verabschiedete die Teilnehmenden. Außerdem wurde noch die WhatsApp-Gruppe aktualisiert. Sofern noch 
jemand fehlt, soll sich dieser bitte melden und seine Kontaktdaten entsprechend mitteilen. Darüber hinaus wurde die ausdrückliche Bitte geäußert, 
dass Personen, die nicht mehr zuständig sind, die Gruppe bitte eigenständig und zeitnah verlassen. 




